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Eineinhalb Jahre Leben mit Covid 19 
war für die Menschen eine schwie-
rige Zeit. Auch die Stadtteilvertre-
tung war davon betrofen. Vieles 
konnte nicht stattfinden. Das 
beliebte große Spielplatzfest 
im BIFF-Park an der Feuer-
wehr musste schon zweimal 
ausfallen. Das gilt auch für all die 
anderen geselligen Anlässe sowie 
für das Nachbarschaftsfest An St. 
Bonifatius. 

Auch eine große Stadtteilversamm-
lung, zu der alle Bewohner*innen 
und Freunde von Düren Süd-Ost 

eingeladen werden,  kann erst 
jetzt wieder stattfinden.

Die Stadtteilvertretung war 
trotzdem weiter aktiv. In den 

Jahren 2020 / 2021 hat sie eine 
stadtteilweite Nachbarschafts-

hilfe organisiert. Mehrere Informa-
tionsblätter und Zeitungen wurden 
in alle Briefkästen verteilt.

Der Stadtteil während  
der Corona-Pandemie

Düren Süd-Ost ist (neben Norddü-
ren) der Einwanderungsstadtteil Dü-
rens. Mit den zugewanderten Mitbür-
ger*innen ist aus den historischen 
Kernen Düren Ost und Düren Süd ein 
neuer Stadtteil zusammengewach-
sen. Auch im Jahr 2015 f. fand der 
größte Teil der in Düren angekomme-
nen Geflüchteten hier eine sichere 
Heimat. Viele neue Mitbürger*innen 
bleiben dem Stadtteil verbunden 
und leben seit Jahrzehnten hier. 

Die Einkommensarmut, vor allem 
unter Kindern, ist viel höher als 
sonst wo. Geringe Bildung, prekäre 
Beschäftigung und unzureichende 
Wohnbedingungen sind leider häu-
fig.

Doch viele der sehr unterschiedli-
chen Bewohner*innen freuen sich, 
in so einem bunten, jungen und viel-
fältigen Stadtteil zu leben.

Düren Süd-Ost
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Liebe Anwohnerinnen und Anwohner in Düren Süd-Ost,

in diesem Magazin berichten wir gerne wieder über die  

aktuellen Entwicklungen im Stadtteil und unsere Bemühun-

gen, um unser Viertel noch lebenswerter zu gestalten. Wir wün-

schen Ihnen viel Freude beim Lesen und hoffen, dass wir Sie am 

30.11.2021 bei der Stadtteilversammlung sehen.

Herzliche Grüße  
Ihre Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost
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Die Stadtteilvertretung freut sich, 
nach langem Warten die Bewoh-
ner*innen des Stadtteils zur Stadt-
teilversammlung einladen zu kön-
nen. Unter Wahrung der dann aktuell 
geltenden Hygieneregeln können wir 
am 30.11.21 um 18 Uhr im Saal der Fa-
brik für Kultur und Stadtteil (Becker & 
Funck) wieder zusammenkommen. 
Wir nehmen uns Zeit für aktuelle Ent-
wicklungen im Stadtteil. 

Wir beraten, wie wir mit dem 
Antrag, den die Stadtteilver-
tretung für Düren Süd-Ost an 
den Bezirksausschuss und an den 
Rat der Stadt gestellt hat, weiter vor-
gehen wollen. 

Wir beschäftigen uns mit den zu er-
wartenden Veränderungen, die sich 
mit dem Vorentwurf des neuen Flä-
chennutzungsplan ergeben, 

insbesondere die neu ge-
planten Gewerbeflächen östlich des 
Stadtteils. 

Wir wollen einige neue Mitglieder in 
die Stadtteilvertretung wählen.

Antrag an den Rat der Stadt

Einladung zur Stadtteilversammlung:  
Wählen und mitbestimmen

Im Sozialraumbericht 2020 hat die 
Stadt Düren beschrieben, dass es in 
den Stadtteilen 91. Düren-Ost und 
92. Wörthsiedlung viele Probleme 
und viel zu tun gibt. Das war nicht neu 
für die Stadtteilvertretung, aber zum 
ersten Mal wurde das so öfentlich 
bekannt und quantitativ und qualita-
tiv bestätigt.
Die Stadtteilvertretung  hat die nach 
ihrer Meinung wichtigsten Hand-
lungsbedarfe im Frühjahr als Antrag 
an den Stadtrat aufgeschrieben. Le-
sen Sie in diesem Magazin, um wel-
che Inhalte es im Antrag geht: den Er-

halt der Frei- und Spielflächen an 
verschiedenen Orten; die Nutzung 
der Feuerwache an der Brüsseler 
Straße für den Stadtteil; endlich aus-
reichende Betreuungsplätze in Kin-
dertagesstätten und Grundschulen; 
die Bildungsgerechtigkeit für alle Kin-
der; der geforderte Wiedereinsatz 
von Jugendstraßenpolizisten; die 
Verkehrssituation in Großwohnsied-
lungen sicherer machen; die Familien 
in sozialen Fragen besser beraten; 
der Bau von für alle bezahlbaren 
Wohnungen.

 ◉ Freiflächen erhalten  S. 6

 ◉ Bedarfsdeckende  
Betreuung   S. 17

 ◉ Chancengerechtigkeit S. 17

 ◉ Jugendstraßenpolizei  
wieder einsetzen  S. 15

 ◉ Verkehrskonzept    
Satellitenviertel  S. 9

 ◉ Unabhängige  
Sozialberatung  S. 15

 ◉ Sozialer Wohnungsbau S. 7

Save the Date!»Stadtteilversammlung 
Wann:	30.11.2021	um	18:00 Uhr	

Wo:		 Fabrik Becker und Funck	
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der Stadtteilversammlung
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Das Büro für Gemeinwesenarbeit & Soziale Stadtentwi-
cklung(GWA-Büro) ist schon seit dem Anfang der 80er 
Jahre im Stadtteil aktiv. In vielen Wohnquartieren wurden 
Mieterorganisationen unterstützt und Vereine gegründet. 
Drei große Bewohnervereine gibt es bis heute: der Bürger-
verein Satellitenviertel e.V., die Interessengemeinschaft 
Miesheimer Weg e.V. und der Nachbarschaftsverein Rot-
terdamer Straße.
Zur Jahrtausendwende wurde das Projektgebiet Düren 
Süd-Ost in das Programm Soziale Stadt aufgenommen. 
In diese Zeit fiel auch die Entstehung des BIFF-Parks, das 
Bürger- und Vereinshaus Düren-Süd und die Fabrik für 
Kultur und Stadtteil ‚Becker & Funck‘ sowie die Ansiedlung 
der Supermärkte an der Euskirchener Straße.
Die Stadt Düren erteilte den Auftrag an das GWA-Büro, 
auch für Düren Süd-Ost eine Stadtteilvertretung aufzu-
bauen. Fünfzig soziale und ehrenamtliche Einrichtungen 

und ungezählte Bewohner*innen wurden interviewt, wie 
sie sich eine gute Entwicklung in ihrem Stadtteil vorstel-
len und was sie dafür tun würden. Das war die Grundlage 
für eine erste Stadtteilversammlung und eine Stadtteil-
vertretung. Seit 2010 setzt sich diese Gruppe für die ge-
meinsamen Interessen der Stadtteilbewohner*innen ein. 
Bekannt wurde die Respekt-Kampagne, bei der über 300 
Personen und Institutionen fotografiert und nach ihrer 
Haltung zum Thema Respekt befragt wurden.
Der Abschied von Wolfgang Schoeller als zentraler Person 
der Stadtteilvertretung hat die Stadtteilvertretung sehr 
beschäftigt. 
Wenn Sie mehr über die Stadtteilvertretung erfahren 
oder mitarbeiten möchten, kommen Sie zur Versamm-
lung am 30.11.21 oder wenden Sie sich an Silke Strunk. 
→ Telefon 01520-7374430, E-Mail silke.strunk@evangeli-
sche-gemeinde-dueren.de

Die Stadtteilvertretung stellt sich vor

Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost

stellt 3 von 5 beratenden Mitgliedern
berät, empfiehlt und beantragt

Bürger*innen  &  Anwohner*innen

Die Stadtteilvertretung Düren Süd-Ost 
ist die Interessenvertretung der Anwohner*innen im 

Stadtteil Düren Süd-Ost

Politik & Verwaltung

Verwaltung

Bezirkssausschuss
Düren Süd-Ost

setzt ein

empfiehlt

führt Beschlüsse 
des Stadtrats aus

Bürgermeister & Stadtrat

Ich setze mich für ein harmonisches, multi-kulturelles Miteinander in unserem vielfältigen Stadtteil ein.

Filiz Kirdök

Engagement aus dem Stadtteil...

Grafik: SBC Lehmann

Ich engagiere mich, um die gute Arbeit im 

Stadtteil selbst positiv zu unterstützen.
Sebastian Lehmann

In diesem Heft finden Sie an verschiedenen Stellen Stimmen unterschiedlicher Akteure über ihr Engagement für den 
Stadtteil.
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Bezirksausschuss Düren Süd-Ost ist eingerichtet

Der Rat der Stadt Düren hat nach der 
letzten Kommunalwahl beschlossen, 
für die Stadtteile Nord und Süd-Ost 
Bezirksausschüsse einzurichten, die 
inzwischen gegründet wurden. Im 
Sozialraumbericht der Stadt war der 
enorme Handlungsbedarf in beiden 
Stadtteilen noch einmal mehr deut-
lich geworden. Der Bezirksausschuss 
ist nun eine neue Schaltstelle zwi-
schen Politik und Verwaltung und den 
Bewohner*innen und Akteur*innen, 
die im Stadtteil leben und arbeiten.
Die Stadtteilvertretung hoft auf einen 
Schub für die Interessen und Anliegen 
vor Ort. Sie will mit dem Bezirksaus-
schuss zum Wohle der Stadtteilbe-
wohner*innen zusammenarbeiten 
und ist auch mit drei (nicht stimmbe-
rechtigten) Mitgliedern im Bezirksaus-
schuss vertreten.
Die Stadtteilvertretung bleibt aber 
eine unabhängige zivilgesellschaftli-
che Einrichtung, die sich weiter partei-
isch für den Stadtteil einsetzt.

Susanne Hempel CDU MdR Stellvertretende Vorsitzende

Achim Bertram CDU

Julia Guthausen CDU

Inge Prümm CDU MdR

Volker Weiler CDU

Stefan Treuling SPD MdR

Tunç Kirdök SPD

Nermin Ermiş Grüne MdR Vorsitzende

Verena Schloemer Grüne MdR

Bruno Voß Grüne

Yüçel Dural Grüne

Florian Köhl AfD

Kai Wallbaum Bunte

Wilhelm Schönau FDP

Anne Heselhaus BfD

Christiane Aschauer ◉ x Nachbarschaftsverein Rotterdamer Straße e.V.

Nathan Kihumbu ◉ x Interessengemeinschaft Miesheimer Weg e.V.

Mübeccel Koçer ◉ x Bürgerverein Satellitenviertel e.V.

Arzu Avçi x Integrationsrat Vertreterin

Birgit Hages-Coco x Seniorenrat Vertreterin

◉ Die drei Vereinsvertreter*innen
x   Beratende Mitglieder

aus: Ratsinformationssystem der Stadt Düren

Mitglieder des Bezirksausschusses Düren Süd-Ost

Ich engagiere mich im Seniorenrat des Stadtteils, weil in einem bunten Stadtteil jeder von jedem etwas ler-nen kann und damit einfach auch jeder jedem irgendwie helfen kann - und wenn es nur ein Zuhören oder Lächeln ist. Dieser Stadtteil ist es wert, mehr beachtet zu werden und mehr gefördert zu werden.
Birgit Hages Coco

Ich engagiere mich im 

Stadtteil, weil es wichtig ist, 

mit den Bewohnern im Ge-

spräch zu bleiben, ihnen ein 

friedliches Zusammenleben zu 

ermöglichen.
Christine Aschauer

Ich engagiere mich, weil ich 

möchte den Ort, in dem ich 

lebe, mitgestalten und mich 

für die Belange anderer ein-

setzen will. Düren Süd-Ost 

ist ein buntes und sehr junges 

Gebiet. Wir sind die Zukunft.
Mübeccel Koçer
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Frei- und Spielflächen

Freiflächen für alle Generationen
Grün- und Spielflächen im Stadtteil sind entscheidende 
Entwicklungsvoraussetzungen für unseren Nachwuchs. 
Sie bieten auch einen Ausgleich für die teils sehr be-
engten Wohnverhältnisse nicht nur in den Großwohn-
siedlungen. Ausreichende Freiflächen am Haus und in 
der Nachbarschaft fördern den sozialen Frieden unter 

allen Bewohnerinnen und Bewohnern, auf denen man 
sich begegnet, aber auch mal aus dem Weg gehen kann.
Die Stadtteilvertretung besteht entschieden auf den 
Erhalt und die Pflege der bestehenden Freiflächen und 
widerspricht dem Wegfall durch Verdichtungen an den 
falschen Stellen.

Ich engagiere mich im Stadtteil, weil ich mich mit meiner Familie in der Nachbarschaft wohlfühlen möchte.Durch die Mitbegründung der Bürgerinitiative zum Erhalt freier Flächen (BIFF) wollte ich damals einen Beitrag leisten. Viele Bewohner setzten sich in den 90er Jahren gemeinsam 
erfolgreich ein, Kindern und Jugendlichen Gehör zu verschaffen, ihrer Freizeitbeschäftigung 
auch draußen nachgehen zu können und somit erhielt der Erhalt von freien Flächen Priori-
tät.
Nun liegt mein Interesse in der ehrenamtlichen Seniorenarbeit. Das Gemeinwohl zu stärken, 
gibt mir ein positives Gefühl.

Anne Bongartz

Außengelände Düren-Ost

Leider ohne Absprache mit den Mitarbeitern des Jugend-
heimes und den betrofenen Kindern und Jugendlichen 
der Einrichtung haben Mitte des Jahres  die Planungen 
zum Umbau des Außengeländes  der Jugendeinrichtung 

begonnen.  Hier soll/wird das neue notwendige Außenge-
lände der Kindertagesstätte Tabaluga in der Friedenstra-
ße entstehen. 
Dies allerdings ohne Nutzungsmöglichkeit für die Kinder 
und Jugendlichen der Jugendeinrichtung und des Stadt-
teils, die hier regelmäßig, auch an den Wochenenden, die 

naturbelassenen Flächen zum Spielen und Chillen auf-
suchen.  Zukünftig wird hier nur noch ein Bruchteil der ur-
sprünglichen Fläche zum ausgelassenen Spielen zur Ver-
fügung stehen.
 
So bleibt nur zu hofen, dass die 
Stadtverwaltung zumindest zu 
ihrem Versprechen steht, bei der 
Umgestaltung des „Restgelän-
des“ beratend und unterstüt-
zend zur Seite zu stehen.

Außengelände am JGH Ost — Foto: SBC Lehmann

Außengelände am JGH Ost  Fotos: Martin Zimmerbeutel 

Antrag
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Gummiplatz Nörvenicher Str. / Gneisenaustr. — Foto: Martin Zimmerbeutel 

Gummiplatz 

Der „Gummiplatz“ an der Ecke Gnei-
senaustraße und Nörvenicher Stra-
ße ist seit Jahren schon ein wichtiger 
Trefpunkt für Kinder und Jugendli-
che aus dem Stadtteil, wo bei tollen 
Rahmenbedingungen vor allem Fuß-
ball und Basketball gespielt werden 
kann. Aber auch die umliegenden 
Rasenflächen laden ganze Familien 
ein, sich hier anderweitig sportlich zu 
betätigen oder zu picknicken. Schon 

länger gibt es Überlegungen von Sei-
ten der Nutzer*innen des Platzes, 
hier gegebenenfalls ein Volleyballfeld 
oder Calisthenics Sportgeräte aufzu-
stellen.
Wesentlich dringlicher ist aber zu-
nächst der Wunsch bzw. die Not-
wendigkeit, die Öfnungszeiten des 
Platzes etwas zu erweitern. Vor al-
lem die Tatsache, dass es sonntags 
keine Möglichkeit gibt auf den Platz 

zu gelangen, gefällt vielen Menschen 
nicht. Dies führt dann oft dazu, dass 
der Schulhof  oder der Adenauer Park 
als Ausweichfläche genutzt wird. Er-
schwerend hinzu kommt, dass zu-
künftig das Außengelände des Ju-
gendheimes auch nicht mehr zur 
Verfügung steht. Hier gilt es Abhilfe zu 
schafen.

Wir weisen gerne auf das neue Angebot 
des Dürener Service Betriebes hin, mit 
dem man per Mobiltelefon schnell und 

einfach wild abgelagerten Müll melden 
kann. Foto machen, GPS einschalten 
oder Standort schreiben. Der DSB prüft, 
ob sich der Müll auf einer öfentlichen 
Fläche befindet und holt den Müll dann 
innerhalb von drei Tagen ab. 

Sie können auch anrufen: 
02421-94340 oder 
eine E-Mail schreiben: 
info@dn-sb.de.

DSB Düren App 
gegen wilden Müll

Sozialer Wohnungsbau ist 
auch für die Menschen in Dü-
ren Süd-Ost dringend notwen-
dig. Bezahlbarer Wohnraum 
ist knapp. Neubau und Nach-
verdichtung darf aber nicht 
auf Kosten von nötigen Frei- 
und Erholungsflächen gehen. 
Sozialer Wohnungsbau muss 
mit einem Konzept für die Ge-
samtstadt geplant werden.

Bezahlbare  
Wohnungen

App für Android  
auf Google Play

App für Apple 
im App Store

Weitere Informationen finden Sie hier:
https://dn-sb.de/dsb_dueren_app.htm

Antrag
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Zukünftige Nutzung der Feuerwache am BIFF-Park

Die Hauptfeuerwache am BIFF-Park wird in abseh-
barer Zeit umziehen. Gebäude werden frei. Indoor-
Spielplätze für Jugendliche gibt es in Düren nicht. 
Das bietet Möglichkeiten, dieses Angebot in dem 
bevölkerungsreichen Stadtteil umzusetzen. Die 

Schafung von Versammlungsräumen, eventuell 
eine Nutzung als Stadtteilzentrum, wären ebenfalls 
möglich. Die Stadtteilvertretung regt an, dass ein 
Nachnutzungskonzept unter Bürgerbeteiligung erarbei-
tet wird.

Feuerwache Düren — Foto: SBC Lehmann

Jugend stärken im Quartier

Beratung für Menschen von 12 – 27 
Jahren, die Unterstützung bei ihrer 
Schul- und Ausbildung und anderen 
Herausforderungen in ihrem Leben 
haben möchten.

Ansprechpartner: Uli Ritter
02421 972102 / 017632215797
Büro im Bürgerhaus Ost, 
Nörvenicher Straße 7-9

Das Projekt zielt auf die sozialräum-
liche Einbettung von Jugendhilfe-
maßnahmen zur Unterstützung einer 
sozialen, nachhaltigen Stadt- und 
Ortsteilentwicklung.
Straßensozialarbeit: niedrigschwel-

liges, freiwilliges Angebot, dass den 
Jugendlichen in ihrer Lebenswelt be-
gegnet und Kontakte knüpft.

Unverbindliches, sanktionsfreies 
Angebot für
 » Jugendliche zwischen 12 und 27 

Jahren, die
 » arbeitslos sind, die Ausbildung 

abgebrochen haben,
 » Abschlussklassen/ auch Berufs-

kollegs besuchen,
 » die Schule verweigern oder 

schulmüde sind oder
 » in problematischen Familiensi-

tuationen leben.

Foto: Martin Zimmerbeutel

Mein Interesse an der Mitgestaltung meines 

Wohngebietes ist im laufe der Zeit immer wei-

ter gewachsen. Sich einzusetzen lohnt sich und 

macht mir Spaß. Sascha Rousseau

Antrag



9

Verkehrssituation in den Wohnsiedlungen verbessern

Verdichtung im Satellitenviertel

„Die Fehler wurden vor vierzig Jahren gemacht. Wir 
brauchen Zeit, die Situation wieder zu verbessern.“ 

sagte Bürgermeister Ullrich im Gespräch mit der Stadt-
teilvertretung im September dieses Jahres. 

In den 60er Jahren entstanden 660 Wohnungen am 
Stadtrand: Das Satellitenviertel. Man wollte guten neuen 
Wohnraum schafen. Das Wohngebiet war anfangs eine 
gute Adresse. Doch mit den Jahrzehnten wurden die 
Wohnungen und das Wohnumfeld vernachlässigt. Das 
Quartier wurde zunehmend ein Zuhause für Familien, die 
in Düren sonst kein Dach über dem Kopf fanden. Bis heu-
te wohnen hier sehr viele Zuwanderinnen und Zuwande-
rer und Menschen mit niedrigen Einkommen. 

1980 gründete sich hier der Bürgerverein und setzte sich 
für bessere Wohn- und Lebensbedingungen ein. Es folg-

ten Jahre mit großen Konflikten zwischen Eigentümern 
und organisierten Mietern. Heute sieht es im Satelliten-
viertel wieder passabel aus. Die soziale Struktur ist geblie-
ben. Und der schlechte Ruf leider auch, obwohl hier nicht 
mehr passiert als in anderen Gegenden der Stadt.

Ein schon beim Bau angelegtes Problem ist die Enge.  
Viele Menschen leben auf engem Raum. Umso wichti-
ger sind die Abstandsflächen zwischen den Gebäuden. 
Daher waren viele Bewohner*innen entsetzt, als kürzlich 
zwischen zwei Mehrfamilienhäusern in der Gneisenau-
straße ein weiteres gebaut wurde. Die Stadtteilvertretung 
versucht herauszufinden, wie dies genehmigt werden 
konnte und befürchtet, dass noch weitere Häuser zwi-
schen die bestehenden gequetscht werden. Eine weitere 
Verdichtung darf es nicht geben.

Verdichtung Gneisenaustraße — Foto: SBC Lehmann

Die Stadtteilvertretung hat zusammen mit dem Bür-
gerverein zahlreiche dringliche Vorschläge für ein Ver-
kehrskonzept im Satellitenviertel gemacht. So führen 
die Bring- und Abholzeiten vor der Paul-Gerhardt-Schule 
zu gefährlichen Situationen mit zu hohem Tempo und 
Parken in zweiter Reihe. An der Gneisenaustraße fehlen 
Radwege. Der Mindestabstand kann nicht eingehalten 

werden. Parkende Fahrzeuge im Wohnquartier behindern 
den fließenden Verkehr und die Fußgänger*innen. Etliche 
Wege liegen im Dunkeln. Einbahnstraßen und verkehrs-
beruhigte Bereiche könnten die Verkehrssituation entlas-
ten und Gefahren verringern.
Am Miesheimer Weg wird über die Umgestaltung der An-
bindung an die Gesamtstadt diskutiert.

Antrag

Antrag
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Kinder & Jugend - Angebote

Miesheimer Weg 
Wir als Interessengemeinschaft Miesheimer Weg e.V. bie-
ten in unseren Räumlichkeiten ein umfangreiches Ange-
bot für Kinder an.

Hausaufgabenbetreuung für Grundschulkinder
So findet montags bis donnerstags außerhalb der Ferien 
von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr eine Hausaufgabenbetreuung 
für Grundschulkinder statt.

Kindertreff
Im Anschluss laden wir montags und mittwochs von 16.00 
bis 18:00 Uhr dann zum Kindertref von 6 bis 11 Jahren ein. 
Dabei wird mit den Kindern entschieden, ob wir zusam-
men basteln, kochen oder auch mal eine Runde zocken. 
Seit neuestem bieten wir zudem in Kooperation mit dem 
Schnellen Emil einen weiteren Termin Freitag Nachmittag 
von 16.00 - 18.00 Uhr an.

Jugendtreff
In unsere Räume lädt die Mobile Jugendarbeit dienstags 
und donnerstags ab 16.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahren  
ein.

Ferienprogramm
In den Ferien, wie zuletzt in den Herbstferien, gestalten 
wir ein spannendes und abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm. Neben einer Lernförderung am Vormittag haben 
sich die Kinder besonders über die verschiedenen Ausflü-
ge am Nachmittag gefreut.

Vereinswohnung am Miesheimer Weg 2
John-Maik Haas    01573 4969107
Nathan Kihumbu   0176 56767741

Ich engagiere mich in der Stadtteilvertretung, weil ich fest davon überzeugt bin, dass wir nur gemeinsam Düren Süd - Ost und somit auch ein Stück weit Düren zu einem besseren Ort machen können.
Nathan Kihumbu

Satellitenviertel

Beim Bürgerverein Satellitenviertel e.V. gibt es eine Nach-
hilfe für Schulkinder in unserem Tref Nörvenicher Straße 
Ecke Gneisenaustraße. 

Hausaufgabenbetreuung 
Von Montag bis Freitag von 11.30 – 14.00 Uhr machen die 
Kinder Hausaufgaben mit uns, üben und spielen zusam-
men.

Bitte persönlich zu den Zeiten anmelden. Es gibt eine 
Warteliste.

Ferienprogramme 
In den Ferien unternehmen wir gerne etwas und sind viel 
unterwegs. Die Ferienprogramme liegen im Tref aus und 
werden in der Paul-Gerhardt-Schule verteilt.

Weitere Infos bei Marita Scheer, Telefon 02421-74329.

Rotterdamer Straße

Der Nachbarschaftsverein Rotterdamer Straße e.V. lädt 
Schulkinder ab dem 3. Schuljahr montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 14.00 - 16.00 Uhr zum Haus-
aufgaben machen ein. Trefpunkt ist der Gemeinschafts-
raum Rotterdamer Straße 1.

Kindertreff
Dienstags und donnerstags gibt es von 16.30 - 18.00 Uhr 
einen Kindertref ab 6 Jahren.

 
Ferien und Wochenendprogramm 
An manchen Wochenenden unternehmen wir etwas. In 
den Ferien gibt es ein Programm.

Melden Sie sich bitte persönlich bei Christine Aschauer, 
Telefon 02421-74329.

Honorarkräfte gesucht
Bei den o.g. Angeboten für Kinder im Stadtteil suchen die 
Vereine Unterstützung. Wer sich vorstellen kann, hierbei 
mitzuhelfen, melde sich bitte bei den Kontaktpersonen.
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Neuer Jugendplatz Miesheimer Weg

Fotos: Simone Haupt
Endlich ein neuer Jugendplatz am Miesheimer Weg

Im Jahr 2015 wurde die Skater-Rampe vom Jugendplatz 
Miesheimer Weg nach Birkesdorf transportiert. Seit dem 
warteten die rund 100 Jugendlichen vom Miesheimer 
Weg auf neue Geräte.

In einer Befragung und Abstimmung wünschten sie sich 
Fitnessgeräte, einen Bolzplatz, einen Basketballplatz und 
Sitzgelegenheiten.

Nach sechs langen Jahren ist der Traum in diesem Jahr 
wahr geworden. Aus einem verwüsteten Platz ist ein Be-
wegungszentrum für Süd-Ost geworden.

Die Jugendlichen, die Mobile Jugendarbeit Düren Süd-
Ost (Pfarre St. Lukas) und die Interessengemeinschaft 
Miesheimer Weg e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Düren haben es geschaft.

Im Sommer wurden mit den Jugendlichen Holzfiguren 

und Schilder aus Holz gemacht, es gab Eröfnungsturnie-
re und die Basketballplatzmarkierungen wurden in Eigen-
arbeit mit Jugendlichen gemacht.

Nun gibt es in Düren den ersten benannten JUGEND-
PLATZ.

Wir sind stolz!

Ich bin in der Stadtteilvertretung und 

engagiere mich in Düren Süd-Ost, um 

die Interessen der Jugendlichen zu ver-

treten und sie zu ermutigen, sich selber 

für ihre Bedürfnisse einzusetzen. Sie 

sollen spüren, dass sie ernst genommen 

werden und ein wichtiger Teil unserer 

Gesellschaft sind Simone Haupt
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Flächennutzungsplan der Stadt Düren

Neuer Flächennutzungsplan für Düren offengelegt

Für die zukünftige Entwicklung des Stadtgebietes wird alle 15 Jahre ein 
Plan gemacht, der die bauliche und sonstige Nutzung von Grundstücken 
vorbereitet. Erst ein Bebauungsplan wird rechtlich bindend. Zurzeit ist der 
Vorentwurf des Plans auf der Homepage der Stadt Düren (düren.de) und 
unteren Eingang des Rathauses während der Öfnungszeiten und auf der 
Düren Homepage (düren.de) im Raum 205 zu sehen.

Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 - 12.00 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr, 
sowie freitags von 14.00 - 17.00 Uhr.

Sagen Sie Ihre Meinung: Stellungnahmen können per Email an  
stadtplanung@dueren.de oder postalisch an die Stadtverwaltung Düren, 
Amt für Stadtentwicklung, 52348 Düren, gerichtet werden.

Der Flächennutzungsplan wird auch auf der Stadtteilversammlung 
am 30.11.21 ein Thema sein. Bei Fragen wenden Sie sich auch gerne an  
Andreas Bohm, Telefon 0178-8902 842.

Folgende Änderungen sind interessant:

• Neue gemischte Baufläche zwischen Kölner Landstraße und Merze-
nicher Straße sowie Schützenplatz und Kloster.

• Bestehende Wohnbaufläche zwischen Breslauer Straße und Gnei-
senaustraße und Feldweg soll weiter bebaut werden.

• Neue Gewerbeflächen "Im Rossfeld" in den Feldern hinter dem  
Friedhof und hinter dem Miesheimer Weg.

• Der BIFF-Park wird als Wohnbaufläche dargestellt. Entlang der  
Euskirchener Straße wurde er bereits bebaut.

• Änderung Landwirtschaftlicher Nutzflächen "Im Rossfeld" und am 
"Ühle Dömche"

Weitere Informationen zur Neuaufstellung des  
Flächennutzungsplans und dem Beteiligungsverfahren  
der Stadt Düren finden sie hier.

Breslauer Str. / Gneisenaustr.

Miesheimer Weg

Im Rossfeld
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Breslauer Str. / Gneisenaustr.

© OpenStreetMap.org-Mitwirkende 
Basiskarte und Daten von OpenStreetMap und OpenStreetMap Foundation

Geplant: Neue Landwirtschaftliche 
Nutzfläche. Zuvor als  
Friedhofserweiterung ausgewiesen.

Neue Landwirtschaftliche 
Nutzfläche. Ehemals als  
Gewerbefläche ausgewiesen.

Geplante neue Gewerbefläche  
"Im Rossfeld"

Geplant: Neue Gewerbefläche  
"Miesheimer Weg"

BIFF-Park als  
Wohnfläche  
ausgewiesen.

Luftbilder: SBC Lehmann
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Kontakte, Rat und Hilfe

Mietersprechzeit 
des Bürgervereins für Bewohner*innen des  
Satellitenviertels 
Hilfe in sozialen Belangen. Termin nach Absprache:  
Torsten Herrmann 01512-1649 468.

Mietersprechstunde  
der Interessengemeinschaft  
Miesheimer Weg  
Wir als Interessengemeinschaft Miesheimer Weg bieten 
jeden Mittwoch von 16.00 - 17.00 Uhr eine Mietersprech-
stunde für Anwohner*innen am Miesheimer Weg 2 an.

Seniorenrat
Wir wurden als Vertreterinnen aus dem Stadtteil in den 
Seniorenrat der Stadt gewählt und sind für Ihre Fragen 
gerne ansprechbar. Bitte schreiben Sie uns.
Birgit Hages-Coco; b.hagescoco@gmail.com
Anne Bongartz; Anne.bongartz@gmx.de

Inklusionsrat
Als Mitglied des Inklusionsbeirates bin ich für Fragen, 
Kritik und Anregungen um das Thema Behinderung 
gerne ansprechbar.
Email: Anne.bongartz@gmx.de

Schuldenberatung und Insolvenzberatung
Evangelische Gemeinde zu Düren
Mo – Do, 9.00-12.30 Uhr  + 13.30-15.00 Uhr 
Fr 9.00-12.30 Uhr  
Tel.: 02421-188 130
Telefonische Sprechstunde: Do 9.00-11.00 Uhr

Beratungsstelle Arbeit in Düren (BAiD)
Für Arbeitslose im ALG I/ II-Bezug,
Beschäftigte mit aufstockenden SGB II-Leistungen, 
Menschen, die von Arbeitsausbeutung betrofen sind.
Tel.: 02421-972 7297
Mo-Mi 9.00-15.30 Uhr, Do 11.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 
Uhr und im Bürgerhaus Düren Ost, Nörvenicher Str. 7-9
montags 15.00-17.00 Uhr

Deutsch-Afrika Kompass e.V. 
Jean Jacques Badji 
Bürgerhaus Düren Ost, Nörvenicher Str. 9 
Tel.:  0 24 21 – 972 104 
Sprechstunde für eingewanderte Familien und Kinder

Allgemeine Sozialberatung 
des Caritasverbandes Düren-Jülich e.V.
Projekt „Durchblick“- Schluss mit dem Papierchaos, 
Hilfe beim Ordnen und Sortieren von privaten Unterlagen.
Frau Schall-Wagner, Tel. 02421-481 69, 
Persönliche Termine nach Vereinbarung

Endlich ein Zuhause
Düren, Weierstr. 29 
Telefon 02421-2034530
Melden Sie sich bei uns, wenn Sie bemerken, dass Sie von 
Wohnungslosigkeit bedroht sind wegen Familienzuwachs 
eine größere Wohnung benötigen generell Schwierigkei-
ten haben, eine Wohnung zu finden.

Schwangerschaftskonfliktberatung
Evangelische Gemeinde zu Düren
Telefon: 02421-188 157
Mo, Di, 8.30-12.30 Uhr, Mi 8.30-9.30 Uhr,  
Do 10.00 - 13.00 Uhr + 13.30 - 15.30 Uhr
Beratungstemin nach Vereinbarung

donum vitae  
Distelrather Straße 6
Telefon 02421-555870
Beratung nach Vereinbarung
Mo-Mi, Fr 8.00–12.00 Uhr, Do 13.00 – 16.30 Uhr

Flüchtlings- und Migrationsberatung 
Zentrum für Sozial- und Migrationsberatung 
Beratung von Geflüchteten und Geduldeten,  
Tel.: 02421-188193

Migrationsberatung für erwachsene Zuwanderinnen 
und Zuwanderer  
Tel.: 02421-188187

Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit,  
Tel.: 02421-188181

Integrationsagentur, Tel.: 02421-188184

Café International, Tel.: 02421-188186 
Öfnungszeiten: 
Mo: 10.00 - 14.00 Uhr 
Di – Do: 10.00 - 18.00 Uhr 
Fr: 10.00 - 15.00 Uhr
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Die Wege zu einer guten Beratung und Hilfe bei Problem-
lagen sind oft lang. Die Bewohnerorganisationen kom-
men mit ihren Mietersprechstunden an ihre Grenzen. 
Einige Beratungsangebote sind zeitweise im Stadtteil zu 

erreichen. Doch der Bedarf an einer unabhängigen So-
zial- und Rechtsberatung wird nicht gedeckt. Die Stadt-
teilvertretung beantragt niederschwellige, wohnortnahe 
Beratungsangebote.

Jugendstraßenpolizei wieder einsetzen

Sehr gute Erfahrungen in der Jugendarbeit auch in Dü-
ren Süd-Ost haben schon gezeigt, dass der direkte, ver-
trauensvolle Kontakt von uniformierten Polizisten zu 
den strafunmündigen Jugendlichen eine nachhaltige 

Auswirkung hat. Die Stadtteilvertretung setzt sich beim 
Kreis Düren dafür ein, wieder Jugendstraßenpolizisten 
einzuführen.

Bezirkspolizist

Liebe Anwohner*innen des 
Stadtteils Düren Süd-Ost,

mein Name ist Jochen 
Valder. Ich nehme seit 
15.12.2020 die Aufgaben 
des Bezirksdienstbeamten 
im Bereich Düren Süd-Ost 
wahr. 

Als Familienvater und 
engagierter Vereinsmensch 
sind mir die Problematiken, 

welche sich in einem 
Bezirk ergeben, durchaus 
bekannt. Ich hofe, immer 
ein ofenes Ohr für Sie 
zu haben und Ihnen 
bei Problemstellungen 
weiterhelfen zu können. 
Ich bin nicht 24 Stunden 
am Tag erreichbar, 
werde aber versuchen 
Sie schnellstmöglich 
zurückzurufen. 

Erreichbarkeit 
Bezirksdienst Düren - Süd/Ost
VALDER, Jochen
Polizeioberkommsissar  
 
Telefon: 02421 - 949 6136 
oder     
0174 - 6287967
E-Mail:    BD.Dueren@
Polizei.NRW.de

Sprechzeiten vor Ort

Montags 09:30 - 11:30 Uhr Bürgerverein Satellitenviertel e.V. (Nörvenicher Straße 48a)

Foto: Pressestelle Polizei DN

Unabhängige Sozialberatung vor Ort

Antrag
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mailto:BD.Dueren@Polizei.NRW.de
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Leitung: Marc Schmitz
Friedenstraße 93 in Düren Ost
Mobil: 02421-3889838 (auch whatsapp!)
E-M@il: marc.schmitz@st-lukas.org
Insta: juzebo_moju
Facebook: Marc Juzebo

„JuZeBo“ - Jugendzentrum St. 
Bonifatius

Corona macht hofentlich 
bald die Biege, so dass wir im 
kommenden Jahr wieder wie 
gewohnt durchstarten können, 
z.B. die Karnevalsfeier, der 
BullsJam und viele Angebote 
mehr! 

Ab Januar findet freitags auch Kinderkino 
statt, wir halten Euch über die bekannten 
Kanäle auf dem Laufenden.

Unser Team freut sich auf Euch!

Das Jugendheim Düren-Ost, im Bürgerhaus Düren-Ost, ist 
seit Beendigung der Lockdown Maßnahmen wieder zu den 
gewohnten Zeiten für Kinder und Jugendliche geöfnet.

Dienstag u. Donnerstag  10-13 Jahre ab 15.30 Uhr 
Mittwoch u. Freitag     ab 14 Jahre  ab 17.00 bzw. 18.00 Uhr 
Freitag                  6-9 Jahre   ab 14.30 Uhr

Zu den anderen Zeiten sind die Mitarbeiter*innen der Ein-
richtung in der Regel montags bis freitags ab 10.00 Uhr für 
Besucher*innen zu sprechen oder aber im Stadtteil anzu-
trefen. 

Roberto Böhnke:    02421-971323 oder 01735646244 
Martin Zimmerbeutel:  02421-971323 oder 015141444056 
Email :         dueren-ost@gmx.de

Kerstin Steiner ist ebenfalls über die Festnetznummer 02421-971323 zu erreichen.

Montags ist zudem in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr ein 
Mitarbeiter der „Beratungsstelle Arbeit“ im Bürgerhaus 
anzutrefen. Eine telefonische Terminvereinbarung ist 
sinnvoll.
Ab Februar soll auch ein Mitarbeiter der JobCom hier  
einmal die Woche ansprechbar sein.

Bei Rückfragen sind die Mitarbeiter des Jugendheimes 
unter der oben genannten Nummer telefonisch zu er-
reichen.

Jugendheim Düren-Ost

Jugendheim Ost — Bild: Martin Zimmerbeutel 

JuZeBo

Öfnungszeiten: 
Kindertreff (bis 13 Jahre):
Mo & Fr 15:00h – 18:00h 
 
Jugendtreff (ab 14 Jahre):
Mo & Mi 18:00h – 21:00h

Fotos: JuZeBo

mailto:dueren-ost%40gmx.de?subject=
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Die Stadtteilvertretung sieht einen hohen Bedarf an 
Förderung und Unterstützung der Kinder und Jugend-
lichen im Stadtteil. Gerade in Düren Süd-Ost sind die 
Startbedingungen für unseren Nachwuchs vergleichs-
weise schlecht. Um die Chancengleichheit und gute 
Entwicklungen für viele Kinder hier zu verbessern, muss 
dauerhaft viel passieren.

Die Stadtteilvertretung setzt sich für bedarfsdeckende 
KiTa-Plätze für unter und über Dreijährige sowie Plätze 

in der Ofenen Ganztagsschule ein. Sie unterstützt die 
bestehenden Betreuungsangebote der Bewohnerorga-
nisationen.

Die Grundschulen in Düren Süd-Ost müssen die beste 
Ausstattung bekommen.

Wir für unsere Kinder

In den Sozialräumen Düren Ost 
und der Wörthsiedlung leben vie-
le Familien, die aus verschiedenen 
Gründen mit den Bildungswegen 
in Kindertagesstätten und Schule 
nicht vertraut sind. Besonders in 
Coronazeiten sind beengte Wohn-
verhältnisse, mangelhafter Inter-

netzugang und prekäre Arbeits-
bedingungen eines Elternteils 
zusätzliche Erschwernisse für die 
Schulkinder und ihre Familien.
Der Stadtteil Düren Süd-Ost er-
kennt die Situation und baut seine 
Unterstützungsangebote aus. Doch 
auch das erreicht längst nicht alle 

Kinder, die nun eine besondere För-
derung brauchen. Hier muss mehr 
passieren, indem die Grundschulen 
besser ausgestattet, die Förderan-
gebote ausgebaut und die Eltern 
mehr unterstützt werden.

Gegen Bildungsbenachteiligung

In Düren Süd-Ost fehlen Plätze in der 
Kindertagesbetreuung, sei es in den 
Kindertagesstätten oder in den Ofe-
nen Ganztagsgrundschulen.

Im Sozialraum haben z.B. 116 Kinder 
zwischen 3 und 6 Jahren keinen Ki-
Ta-Platz. Jedes dritte Kind hat bei der 
Einschulung keine ausreichenden 
Kenntnisse der deutschen Sprache. 
Auch der Gesundheitszustand vieler 
Schulneulinge ist mangelhaft.

Viele Kinder im Stadtteil haben einen 
hohen Förderbedarf, aber sie werden 
nicht ausreichend gefördert. Das be-
deutet einen schwierigen Schulstart 
mit deutlich schlechteren Chancen 

von Anfang an. Die Stadtteilvertre-
tung meint, dass wir uns das nicht 
leisten können.

Die Versorgung mit KiTa-Plätzen in 
Düren Süd-Ost wird seit Jahren ver-
nachlässigt. Trotz diverser Bau- und 
Erweiterungsmaßnahmen im Stadt-
teil ist die Versorgung nicht bedarfs-
deckend.

Familien haben zwar ein Recht auf 
einen Platz im Kindergarten, schafen 
es aber oft nicht, das auch zu reali-
sieren und sich bei 'Littel Bird' auf der 
Stadt Düren Seite anzumelden. Da 
helfen Renata Myrta und Silke Quen-
tin vom KITA-EINSTIEG DÜREN gerne.

Förderbedarf von Vorschulkindern

Frühe Bildung: Gleiche Chancen
KITA-EINSTIEG DÜREN
Wir beraten, begleiten und unterstüt-
zen Sie beim Einstieg in die Kinderta-
gesbetreuung. Wir von Kita-Einstieg 
vermitteln erste Einblicke in das 
System der Kindertagesbetreuung 
und informieren die Familien zum 
Beispiel über die Möglichkeiten der 
frühen Bildung in ihrem Stadtge-
biet.

Kontakt
Renata Myrta  0157-88 24 87 51
Silke Quintin   0157-88 24 87 48

Antrag

Ich engagiere mich im Stadtteil, um bes-sere Chancen und Rahmenbedingungen für alle, sowohl im Stadtteil als auch in ganz Düren, zu schaffen.
Victoria Jurcyk
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Seniorenrat nimmt Fahrt auf…

Nachdem das ehemalige Gebäude des Jugendzentrums 
Roncalli-Haus der Katholischen Kirchengemeinde St. Lu-
kas verkauft und im Oktober 2018 abgerissen wurde, sind 
wir inzwischen gemeinsam mit der Mobilen Jugendarbeit 
Düren Süd-Ost in das neue Gebäude in die Piusstr. 38b 

umgezogen. Der Umzug erfolgte im April des vergangenen 
Jahres während des ersten Lockdowns. 

Eine Eröffnungsfeier konnte bislang wegen der Pande-
mie noch nicht stattfinden und ist nun für Freitag, den 
21.01.2022 ab 16:30 Uhr vorgesehen.

Der Kindertreff im Roncalli-Haus ist montags, dienstags 
und freitags von 15:00 -17:00 Uhr und
der Jugendtref an den gleichen Tagen ab 17:00 Uhr geöf-
net. 

Kontakt
Erreichbar sind wir unter der  
Telefonnummer: 02421-3889854
Email: roncalli-haus@freenet.de
Ansprechpartner: Elmar Decker

Mobile Jugendarbeit 
Das Büro und das Lager 
der Mobilen Jugendarbeit 
Düren   ist die Mobile 
Jugendarbeit zu unter-
schiedlichen Zeiten für 
die Jugendlichen in Düren 
Süd-Ost mit dem Jugend-
bus unterwegs.

Ansprechpartnerin: Simone Haupt
Telefon: 0157-79713592,  
Email: moju-dn-sued-ost@freenet.de,  
Facebook: Mo Ju Simone Haupt,
Instagram: moju_dn_sued_ost 

Das neue Roncalli Haus

Ehemaliges Roncalli Haus — Foto: Elmar Decker

Neues Gebäude — Foto: Elmar Decker

 im BIFF-Park

Neugestaltung des Kinderspielplatzes  

Noch keine 150 Tage ist der neue Se-
niorenrat seit seiner konstituieren-
den Sitzung in Düren tätig und hat 
doch schon Einiges angestoßen.
Der Dialog mit der Sparkasse Düren 
entwickelt sich zunehmend posi-
tiv. In nächster Zeit wird ein Seminar 
zum Thema „Online Banking“ ange-
boten. Die Teilnehme*innen lernen 

mit ihren eigenen Smartphones oder 
Tablets die vielfältigen Möglichkeiten 
des Online-Banking kennen. Es ist im-
mer einfach, wenn man es kann, hier 
heißt es sich einmal Zeit zu nehmen, 
um anschließend viel Zeit und auch 
Wege zu sparen. Mit Hilfe von erfah-
renen Dozenten profitieren die Teil-
nehme*innen anschließend von den 

innovativen Möglichkeiten, Bankge-
schäfte digital zu erledigen.
Kompromissbereit zeigte sich die 
Sparkasse auch bei Verhandlungen 
mit dem Seniorenrat im Fall der Fi-
lialschließungen in Birkesdorf und 
Gürzenich. Es wird künftig ein Ser-
vicemobil eingesetzt, das in der Nähe 
der ehemaligen Filialen nach einem 

MoJu — Foto: Simone Haupt
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 im BIFF-Park

Neugestaltung des Kinderspielplatzes  

Gneisenaustraße / Breslauer Straße

Neugestaltu
ng des Kinderspielplatzes 

Erweiterung der KiTa Tabaluga
Neue Kita San Pedro in
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festen Fahrplan hält. Besonders äl-
tere Menschen haben hier die Gele-
genheit, ihre Bankgeschäfte vor Ort 
erledigen zu können. 
Das Büro des Seniorenrats ist nach 
Corona wieder von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr 
besetzt. Die Kolleg*innen freuen sich 
auf Ihren Besuch und helfen gerne 
mit nützlichen Informationen wei-
ter. Besonders für ältere Menschen, 
die sich in der Verwaltung und mit 
den zuständigen Stellen nicht so gut 
auskennen, sind wir vom Seniorenrat 
da. Schildern Sie uns Ihre Probleme, 
gerne auch bei einer Tasse Kafee im 
Seniorenratsbüro, Kaiserplatz 2-4, 
Erdgeschoss Zimmer 30. Wenn es 
schnell gehen muss auch gerne tele-
fonisch unter 02421 – 25 2055 oder 
per Email: seniorenrat@stadt-due-
ren.info
In den Arbeitskreisen: Soziales und 
Wohnen; Stadtentwicklung – Bau 
und Mobilität;
Seniorenveranstaltungen/Kultur und 
Sport; Generationen „Alt und Jung 
gemeinsam“ sowie Digitalisierung – 

Netzwerkbildung wird schon fleißig 
gearbeitet. Es wurden schon etliche 
Anträge an die zuständigen Bezirks-
ausschüsse gestellt. Ihre Ideen und 
Anregungen sind in den Arbeitskrei-
sen stets willkommen.
Am 30.10.2021 ab 8.00 Uhr veranstal-
tete der Seniorenrat auf dem Markt-
platz der Stadt Düren einen Aktions-
tag. Die Mitglieder des Seniorenrats 
stellten sich den älteren Menschen 
vor und verteilten Flyer, die das ak-
tuelle Angebot des Seniorenrats be-
inhalten. Da kleine Geschenke be-
kanntlich die Freundschaft erhalten, 
wurde für leckere Äpfel gesorgt, die es 
an die Senioren zu verteilen galt.
Unter dem Motto „Seniorenrat mit 
Biss“ möchten wir gerne viele ältere 
Menschen ansprechen und sie dazu 
animieren, die Institution des Senio-
renrats künftig in Anspruch zu neh-
men.
Ein weiteres Highlight ist die Zusam-
menarbeit des Seniorenrats mit der 
Charity Alliance GmbH, die es mög-
lich macht, Menschen 70+ wieder 
mobil werden zu lassen. Charity Al-

liance GmbH stellt Fahrzeuge mit 
Fahrern zur Verfügung, die ältere 
Menschen zu Freunden und Ver-
wandten oder einfach nur zu Sehens-
würdigkeiten, die man schon lange 
einmal besuchen wollte, hinfahren. 
Momentan werden Fahrer gesucht, 
um in Kooperation mit der Charity 
Alliance GmbH  und dem Senioren-
rat einen kostenfreien Fahrdienst für 
Menschen über 70 Jahre anzubieten 
und dadurch deren Mobilität und 
Teilhabe am Leben zu unterstützen.
Wir, der Seniorenrat, bleiben weiter 
„mit Biss“ am Ball und setzen uns 
für die Interessen aller älteren Men-
schen unabhängig ihrer Herkunft und 
Religion ein.

Foto: Seniorenrat 

Bernd Schumacher,  
Vorsitzender



Bild: SBC Lehmann, L-S-Photographie.de
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Rätselspaß für Stadtteilkenner 1. Wie heißt die Moschee an der  
Kölner Landstraße 100?

2. Nach welchem Heiligen wurde der neue Kindergar-
ten in der Bonifatius-Kirche benannt?

3. Welche ehemalige Wüstung (kleine Siedlung) wurde 
bei den B 56 neu Grabungen im Boden entdeckt?

4. Was wurde in der ehemaligen  
Fabrik Becker & Funck verarbeitet?

5. Wonach ist der Park an der Feuerwache benannt?

6. Wie heißen die früheren Ford-Werke in Düren heute?

7. Was war im Bürgerhaus Düren-Süd  
früher untergebracht?

8. Nach welchem Tier war der erste Lebensmittelmarkt  
im Dürener Osten benannt?

9. Wie heißt die dritte Gartenanlage an der  
verlängerten Berliner Straße?

10. Welchen Namen eines Politikers trägt der  
große Kreisverkehr?

11. Wie hieß die frühere Brauerei im Stadtteil?

12. Was stand früher an der Euskirchener Straße zwi-
schen Römerstraße und Feuerwache?

13. Welches bekannte Dürener Paar hat  
Arbeiterwohnungen im Stadtteil gespendet?

14. Was wurde 1903 im Stadtteil neu angelegt?
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